
 

 

 

 

 

Wir sind ein generationenübergreifendes Wohnprojekt in Kastellaun und suchen 
weitere Menschen, die mit uns gestalten und mit uns wohnen wollen. 

Wir sind eine Gruppe netter Menschen zwischen jung und alt, in unterschiedlichen 
Lebenssituationen aber mit gleichen Wünschen und Zielen. 

Das wünschen wir uns: 

¶ Eine gute Nachbarschaft sowie ein vertrauensvolles und lebendiges 
Miteinander. 

¶ Ein Projekt mit Menschen in verschiedenen Lebensphasen.  

 

 



Seite 2 

 

Inhalt 

Unterstützung durch Stadt und Land ........................................................... 3 

Mehrgenerationenprojekt ............................................................................ 4 

Soziale Ziele .................................................................................................. 6 

Wohnen ........................................................................................................ 7 

Rechtliches ................................................................................................. 14 

Finanzierung ............................................................................................... 16 

Kosten ......................................................................................................... 17 

Zeitschiene ................................................................................................. 18 

Stand der Dinge (4.1.2019) ......................................................................... 19 

Kastellaun und Umgebung ......................................................................... 21 

InGes Geschichte ........................................................................................ 24 

Kontakt und Mitmachen............................................................................. 27 

Den Bauplatz anschauen ............................................................................ 28 

 

Stand 04.01.2019 
 

 
Bilder vom Besuch von 4 Wohnprojekten in Herzogenrath und Aachen im Juli 2017  



Seite 3 

 

Unterstützung durch Stadt und Land 

Wir werden gefördert vom Land Rheinland-Pfalz  

 

durch finanzielle Unterstützung aus Mitteln zur Anschubförderung für innovative Wohn- und 
Quartiersprojekte 

sowie unterstützt durch die Landesberatungsstelle Neues Wohnen  
und die Landeszentrale für Gesundheitsförderung . 

  

Weiterhin werden wir unterstützt durch die Stadt Kastellaun 

Grußwort von Herrn Bürgermeister Christian Keimer 

Liebe Besucherinnen und Besucher der InGe-Website, 

ich heiße Sie auf der Seite von InGe - Individuell Wohnen, Gemeinsam 
leben in Kastellaun ganz herzlich willkommen. 

Die Verbandsgemeinde Kastellaun liegt mit mehr als 15000 
Einwohnern im Vorderhunsrück zwischen Rhein und Mosel  
- mitten in Rheinland-Pfalz. Insgesamt zählen 35 Orte zu ihrem Einzugsbereich. Verwaltungssitz 
ist die Stadt Kastellaun, die mit rund 5000 Einwohnern den größten Ort darstellt. 

Der Stadtrat von Kastellaun möchte diese innovative Form des generationenübergreifenden,  
ƎŜƳŜƛƴǎŀƳŜƴ ²ƻƘƴŜƴǎ ŦǀǊŘŜǊƴ ǳƴŘ ǳƴǘŜǊǎǘǸǘȊŜƴ ǳƴŘ Ƙŀǘ ŘŜǎƘŀƭō ŦǸǊ Řŀǎ ²ƻƘƴǇǊƻƧŜƪǘ αLƴDŜά 
Ŝƛƴ DǊǳƴŘǎǘǸŎƪ ƛƳ bŜǳōŀǳƎŜōƛŜǘ α.ǳǊƎōƭƛŎƪ aƛǘǘŜά ǊŜǎŜǊǾƛŜǊǘΦ   

Das Zusammenleben von Jung und Alt ist zukunftsweisend und setzt ein Zeichen für unsere 
ǿŀŎƘǎŜƴŘŜ {ǘŀŘǘΣ ŘƛŜ Ŝƛƴ hǊǘ ŦǸǊ ƧǳƴƎŜ aŜƴǎŎƘŜƴΣ CŀƳƛƭƛŜƴ ǳƴŘ {ŜƴƛƻǊŜƴ ƛǎǘΦ αLƴDŜά ȊŜƛƎǘ ²ŜƎŜ 
auf, wie eine solidarische Nachbarschaft durch ein achtsames Miteinander gelingen kann. 

Lƴ ŘƛŜǎŜƳ {ƛƴƴŜ ǿǸƴǎŎƘŜ ƛŎƘ ŘŜƴ aŀŎƘŜǊƛƴƴŜƴ ǳƴŘ aŀŎƘŜǊƴ Ǿƻƴ αLƴDŜά ǾƛŜƭ 9ǊŦƻƭƎΗ 

Ihr Christian Keimer
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Mehrgenerationenprojekt 

InGe wird ein Wohnprojekt, in dem Jung und Alt gemeinsam leben. 

Sowohl junge Menschen und Kinder, als auch Senior/innen und Menschen mit Behinderungen: 
alle werden von diesem Zusammenleben Vorteile haben:  

¶ Soziale Kontakte unterschiedlicher in der 
unmittelbaren Umgebung der eigenen Wohnung 
gehören Art für alle Bewohner zum Alltag 

¶ Gegenseitige Unterstützung, Ergänzung der 
unterschiedlichen Fähigkeiten, Begabungen und 
Ressourcen (zum Beispiel: Zeit!) 

¶ Voraussichtlich geringere Baukosten als bei rein 
individuellem Wohnen, weil nicht jede Wohnung 
alle Räume haben muss (z.B. Gästezimmer, 
Werkstatt, FŀƘǊǊŀŘǊŀǳƳΧύ 

¶ Man kann sich an einem Haustier erfreuen, ohne 
alleine für Haltung und Versorgung zuständig zu sein. 

¶ Auch bei Beruf und/oder Reisefreudigkeit können Nutz- und Ziergarten genutzt werden.  

 
Familien mit Kindern und Alleinerziehende werden davon profitieren:  

¶ Eltern können in ihrem Alltag durch gelegentliches Abholen, 
Bringen, Betreuen der Kinder durch Mitbewohner im Projekt 
entlastet werden. 

¶ Kinder erleben im Wohnprojekt eine Vielzahl von 
unterschiedlichen Lebensabschnitten und -entwürfen. 

¶ Kinder haben Freunde in der unmittelbaren Umgebung. Das 
reduziert für die Eltern die Zahl der "Taxidienste". 

¶ Auch bei unvorhergesehener Abwesenheit der Eltern (z.B. Verspätungen) ist immer jemand 
zu Hause, der die Kinder kurzfristig betreuen kann. 

¶ Unproblematisches Ausgehen am Abend ohne Babysitter in der Wohnung. Die Nachbarn 
können im Bedarfsfall aktiv werden (Babyphone).  

¶ Im Projekt gibt es keine Einzelkinder, weil alle Kinder gemeinsam aufwachsen. 

¶ Kinder wachsen in einer Nachbarschaft auf, in der sie erwünscht sind. 

 
Senior/innen und Singles, sowie Menschen mit Behinderungen werden davon profitieren:  

¶ Durch alltägliche und selbstverständliche Kontakte und das aktive Leben in der Gemeinschaft 
wird Einsamkeit oder das Gefühl, nicht gebraucht zu werden, gar nicht erst aufkommen. 
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¶ Bei vorübergehenden oder dauerhaften Einschränkungen kann mit der Unterstützung durch 
die anderen Mitglieder des Projektes gerechnet werden. 

¶ Es wird voraussichtlich möglich sein, bei Pflegebedarf länger in den eigenen vier Wänden zu 
bleiben als beim individuellen Wohnen. 
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Soziale Ziele  

¶ Wir wollen in einer bunten Gemeinschaft mit Menschen unterschiedlichen Alters und in 
unterschiedlichen Lebensphasen zusammen leben. 

¶ Wir wollen in guter Verbindung zu uns wichtigen Menschen sein. 

¶ Haben wir den Wunsch nach guter Gesellschaft und Ansprache, kann dieser schnell und 
unkompliziert erfüllt werden.  

¶ Wir haben immer eine Auswahl an Kontakten für Gespräche, Gedankenaustausch und 
Aktionen. 

¶ "Freud und Leid" können geteilt werden - was das erste mehren und das zweite mindern 
wird. 

¶ Auf ŘŜǊ .ŀǎƛǎ ƎǳǘŜǊ ά{ŎƘƴƛǘǘƳŜƴƎŜƴέ wollen wir andere Meinungen und Lebensentwürfe 
achten, tolerieren und akzeptieren.  

¶ Wir bekommen und geben praktische 
Unterstützung, weil jede/r etwas anderes 
kann und mag. 

¶ Gemeinschaftsräume sowie 
gemeinschaftliche Frei- und Nutzflächen sind 
Treffpunkte und soziale Kontaktstellen. 

¶ Alle Mitglieder beteiligen sich an den 
Gemeinschaftsaufgaben rund um Haus und 
Hof. So hat jeder gegenüber dem 
individuellen Wohnen weniger Arbeit und 
mehr Spaß, da alle mit anpacken. 

¶ Jedes Mitglied hat seinen individuellen Freiraum (räumlich und sozial), der in jedem Fall 
respektiert und gewahrt wird.  
Gemeinschaft bedeutet NICHT: 
-  alles gemeinsam mit anderen machen zu müssen 

-  mich entschuldigen zu müssen, wenn ich bei einer gemeinsamen Aktivität nicht 
mitmachen möchte. 

-  ƧŜƳŀƴŘŜƳ ŜǊƪƭŅǊŜƴ Ȋǳ ƳǸǎǎŜƴΣ ǿŀǊǳƳ ƛŎƘ ƳƛŎƘ ƛƴ ƳŜƛƴŜ ²ƻƘƴǳƴƎ αȊǳǊǸŎƪȊƛŜƘŜά 

¶ Wir wollen uns auch bei Krankheit oder sonstigen Einschränkungen unterstützen. Es besteht 
aber kein gegenseitiger Anspruch auf Langzeitpflege. Eine lange andauernde Vollzeitpflege 
kann eine Gemeinschaft schnell überfordern. Letztendlich wird im Einzelfall entschieden 
werden müssen, was die Gemeinschaft tragen kann. 
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Wohnen  

Bauplatz 

Am 11.12.2018 haben wir unseren Bauplatz in Kastellaun im Baugebiet "Burgblick Mitte" gekauft. 
Der Platz liegt naturnah (an 2 Seiten des Grundstücks grenzt keine direkte Bebauung an) und ist 
gleichzeitig gut an die städtische Infrastruktur angebunden. Fußwege laut google maps: 
Supermarkt 7 min, Altstadt 16 min, Grundschule und Kindergarten 10 min, Schulzentrum 12 min, 
Waldorfschule und -kindergarten 10 min, Hallenbad 16 min, Bioladen 16 min. Eine 
Pflegeeinrichtung liegt ca. 300m entfernt. 

Weitere Informationen zu Kastellaun und Umgebung finden Sie weiter unten. 

 

Blick über das geplante Neubaugebiet in Kastellaun. Hier wird InGe entstehen. Der geplante 
Standort liegt rechts im Bild, am unteren Rand des gelben Getreidefeldes vor den Bäumen, die 
entlang des Schinderhannes-Radweges stehen.  

 
Bebauungsplan des NeubaugŜōƛŜǘŜǎ α.ǳǊƎōƭƛŎƪ aƛǘǘŜά 

 












































